
Das zivilrichterliche Dezernat

Büßer / Tonner

5. Auflage 2024
ISBN 978-3-406-80824-1
C.H.BECK

schnell und portofrei erhältlich bei 
beck-shop.de

Die Online-Fachbuchhandlung beck-shop.de steht für Kompetenz aus Tradition.
Sie gründet auf über 250 Jahre juristische Fachbuch-Erfahrung durch die Verlage
C.H.BECK und Franz Vahlen.
beck-shop.de hält Fachinformationen in allen gängigen Medienformaten bereit:
über 12 Millionen Bücher, eBooks, Loseblattwerke, Zeitschriften, DVDs, Online-
Datenbanken und Seminare. Besonders geschätzt wird beck-shop.de für sein
umfassendes Spezialsortiment im Bereich Recht, Steuern und Wirtschaft mit rund
700.000 lieferbaren Fachbuchtiteln.

https://www.beck-shop.de/buesser-tonner-zivilrichterliche-dezernat/product/35571372?utm_source=pdf&utm_medium=clickthru_ihv&utm_campaign=pdf_35571372&em_src=cp&em_cmp=pdf/35571372
https://www.beck-shop.de/?utm_source=pdf&utm_medium=clickthru_ihv&utm_campaign=pdf_35571372&em_src=cp&em_cmp=pdf/35571372


Büßer/Tonner
Das zivilrichterliche Dezernat





Das zivilrichterliche 
Dezernat

von

Dr. Janko Büßer

Richter am Oberlandesgericht

und

Dr. Martin Tonner

Richter am Oberlandesgericht

5., vollständig überarbeitete Auflage 2024



Zitiervorschlag: Büßer/Tonner Zivilrichterl. Dezernat § 1 Rn. 1

beck.de

ISBN 978 3 406 80824 1

© 2024 Verlag C.H.Beck oHG
Wilhelmstraße 9, 80801 München

Druck und Bindung: Beltz Grafische Betriebe GmbH
Am Fliegerhorst 8, 99947 Bad Langensalza

Satz: Textservice Zink, 74869 Schwarzach
Umschlag: Druckerei C.H.Beck Nördlingen

chbeck.de/nachhaltig

Gedruckt auf säurefreiem, alterungsbeständigem Papier
(hergestellt aus chlorfrei gebleichtem Zellstoff)

Alle urheberrechtlichen Nutzungsrechte bleiben vorbehalten.
Der Verlag behält sich auch das Recht vor, Vervielfältigungen dieses Werkes 

zum Zwecke des Text and Data Mining vorzunehmen.

Nur für die bessere Lesbarkeit und Verständlichkeit wurde 
auf eine geschlechterneutrale Sprache verzichtet. 

Stattdessen wird im Text das generische Maskulinum verwendet, 
in den Beispielen dagegen ausschließlich die weibliche Form.



Vorwort

Die vorliegende Neuauflage erscheint erneut nicht einmal drei Jahre nach der Vor-
auflage. In der Zwischenzeit ist die Digitalisierung des Zivilverfahrens weiter voran-
geschritten. Die Rechtsanwälte unterliegen mittlerweile der beA-Nutzungspflicht und
reichen ihre Schriftsätze elektronisch ein. Auch die Verfahren werden zunehmend
elektronisch geführt. Die einzelnen Gerichte sind dabei bislang unterschiedlich weit
vorangekommen. Einige von Ihnen werden vielleicht nur noch elektronisch arbeiten,
andere es immer noch vorwiegend mit Papierakten zu tun haben. Die Neuauflage be-
rücksichtigt beide Situationen. Eine umfassende Darstellung der elektronischen Akte
ist jedoch nicht nur aus Platzgründen nicht möglich, sondern vor allem deshalb, weil
es verschiedene technische Umsetzungen in den einzelnen Bundesländern gibt.

Außerdem berücksichtigt diese Neuauflage neben aktueller Rechtsprechung auch
die geplante Neuregelung der Video-Verhandlung. Ansonsten gilt das zur Vorauflage
Gesagte weiter: Wir widerstehen dem Drang zur inhaltlichen Erweiterung, um den
Charakter des Buches als Einstiegshilfe nicht zu ändern.

Für Kritik und Anregungen sind wir weiterhin sehr dankbar.

Hamburg im Februar 2024 Janko Büßer
Martin Tonner





Vorwort zur ersten Auflage

Der Arbeitsalltag eines Zivilrichters besteht im Wesentlichen aus zwei Konstanten:
der Gestaltung des Verfahrens und dem Abfassen von Entscheidungen. Wenn Sie erst-
mals als Beisitzer einer Zivilkammer am Landgericht eingesetzt werden bzw. den Vor-
sitz einer Zivilabteilung am Amtsgericht übernehmen, werden Sie sich vielleicht nicht
auf sämtliche Anforderungen hinreichend vorbereitet fühlen, zumal diese Anforde-
rungen stetig steigen: Das Recht wird internationaler und komplexer, Rechtsanwälte
spezialisieren sich zunehmend auf bestimmte Rechtsgebiete und nicht zuletzt erhöht
sich die Arbeitsbelastung. Unverändert bleibt die berechtigte Erwartung der Parteien
auf schnelle und sachgerechte Erledigung des Rechtsstreits.

Dieses Buch soll Ihnen den Einstieg in Ihre Zivilrichtertätigkeit erleichtern und hel-
fen, die nötige Sicherheit bei der Gestaltung der Verfahren und im Umgang mit dem
Bestand Ihres Dezernats schnellstmöglich zu erlangen. Nach unserer Vorstellung soll
diese Hilfe auf zwei Arten erfolgen: Zum einen können Sie sich einen Überblick über
den Ablauf eines Zivilverfahrens und die jeweils anstehenden Arbeitsschritte ver-
schaffen; zum anderen können Sie bei der täglichen Arbeit gezielt darauf zurückgrei-
fen, wenn Sie in bestimmten Situationen Hinweise für die Verfahrensgestaltung oder
die Formulierung von Verfügungen, Beschlüssen und Urteilen suchen.

Deshalb haben wir in erster Linie Wert auf die Darstellung der wichtigsten Abläufe
und Formalien gelegt und nicht auf die „materielle“ Lösung prozessrechtlicher Pro-
bleme, für die Sie im Zweifel auf Kommentare zurückgreifen können. Dabei ist uns
selbstverständlich bewusst, dass sich in vielen Konstellationen mehrere Vorgehens-
weisen, Formulierungen oder Gestaltungen anbieten und es häufig eine Frage der Er-
fahrung, Routine, manchmal auch der „regionalen Übung“ und nicht zuletzt des per-
sönlichen Stils und Geschmacks ist, für welche Sie sich entscheiden.

Schließlich muss sich die Darstellung im Wesentlichen auf den gewöhnlichen Ver-
fahrensverlauf, den „Standardprozess“, beschränken, der Sie in der täglichen Arbeit
am häufigsten beschäftigen wird. Daneben kennt die Praxis der Zivilprozesse natür-
lich unzählige weitere Konstellationen, in denen der berühmte Blick in das Gesetz
nicht genügt, deren Behandlung aber den Rahmen dieses Buches sprengen würde.
Wir sind uns jedoch sicher, dass Sie hierfür und für alle weiteren Fragen jederzeit auf
die Hilfsbereitschaft der erfahrenen Kolleginnen und Kollegen in Ihrem Umfeld zu-
rückgreifen können.

Sollten Sie Kritik äußern wollen oder Anregungen haben, bitten wir Sie um eine
Nachricht an: info@zivilrichter.net.

Hamburg im Juli 2010 Janko Büßer
Martin Tonner
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